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Interessierte Kinder aus der 
Gemeinde St. Ruprecht an 
der Raab im Alter zwischen 8 

und 13 Jahren können sich im 
Herbst zum ersten oststeiri-
schen Kindergemeinderat an-
melden. Gemeinsam lernen 
sie auf spielerische Art und 
Weise ihre Gemeinde besser 
kennen, werden aus ihren Ide-
en Projekte entwickeln und 
diese auch umsetzen. Der Kin-
dergemeinderat ist das offizi-

elle Vertretungsgremium aller 
Kinder in St. Ruprecht an der 
Raab.

Zwei Kinderbürgermeister
Bei den gemeinsamen Tref-
fen wird nicht nur Demokra-
tieverständnis, sondern auch 
soziale Kompetenz und ver-
antwortungsvolles Handeln 
vermittelt. Auch ein Kinder-
bürgermeister sowie eine Kin-
derbürgermeisterin werden 
gewählt und gemeinsam mit 
den anderen Kindergemein-
deräten offiziell feierlich ange-
lobt.
Diese können mit ihren Ideen 
und Projekten das Gemein-
deleben aktiv mitgestalten 
und erfahren, dass ihre Vor-
haben ernst genommen wer-
den. Das motiviert natürlich, 
gemeinsam für St. Ruprecht 
an der Raab etwas in Gang zu 
setzen und die Initiativen des 
Kindergemeinderats umzu-

setzen. „Unsere Kinder in der 
Marktgemeinde St. Ruprecht 
an der Raab sind uns beson-
ders wichtig. Deshalb wird in 
den nächsten eineinhalb Jah-
ren durch die Einführung ei-
nes Kindergemeinderates ein 

Schwerpunkt gesetzt. Dabei 
werden kindgerechte Sitzun-
gen durchgeführt und wichti-
ge Kinderthemen sowie -anlie-
gen innerhalb der Gemeinde 
behandelt. Die Treffen finden 
einmal im Monat statt. Unser 

gemeindeinternes Betreuer-
team wird dabei von der Lan-
desentwicklung Steiermark 
geschult und unterstützt“, 
erklärt die Initiatorin des Pro-
jektes Gemeinderätin Helene 
Fuchs.

  Junge „Räte“ von   St. Ruprecht

Zwei Kinderbürgermeister gesucht: Kinder der Volksschule Rollsdorf kön-
nen ab Herbst in der Gemeinde St. Ruprecht regieren. Gemeinde St. Ruprecht/Raab (2)

Im Herbst wird in St. 
Ruprecht an der Raab 
der erste oststeirische 
Kindergemeinderat 
ins Leben gerufen.

Ulrike Elsneg stellte das Projekt an 
St. Ruprechts Schulen vor.
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Zwei Schüler des BG/BRG Weiz, 
Simon Kreimer (8C) und Jana 
Sorger (8A), nahmen nach ei-
nem Vorbereitungskurs bei An-
drea Landauf an der Cambridge-
Prüfung im Wifi Graz teil. Dabei 
wurden Fähigkeiten im Lesen, 
Hören, Schreiben, Sprechen und 
Gebrauch von Englisch geprüft. 
Beide Teilnehmer konnten aus-
gezeichnete Ergebnisse erzie-
len: Simon Kreimer bestand die 
Prüfungen über das Niveau C1 
bravourös. Jana Sorger konnte 
sogar die Note „A“ in derselben 
Kategorie erreichen und somit 
ein Englisch-Level von C2 nach-
weisen, das höchste definierte 
Sprachniveau.

Ans BG/BRG Weiz wurden zwei Cam-
bridge Zertifikate vergeben. M. Böhm

Exzellente Ergebnisse
in Englisch bewiesen



MEINBEZIRK.AT/WEIZ LOKALES    11

Im Rahmen der Gleisdorfer 
Gemeinderatssitzung im Fo-
rum Kloster wurde der Ein-
satzmannschaft der Freiwilli-
gen Feuerwehr, die im August 
bei den Waldbränden in Nord-
mazedonien im Einsatz stand, 
ein Dankeschön der Stadt 
Gleisdorf für ihr freiwilliges, 
selbstloses und ehrenamtli-
ches Engagement überreicht. 

„Dank und Anerkennung 
sind grundsätzlich der einzi-
ge Lohn, den wir für unsere 
Arbeit in der Feuerwehr be-
kommen, umso schöner ist 
es, wenn außerordentliche 
Leistungen in einem tollen 
Rahmen und mit einem Prä-
sent der Stadt gewürdigt wer-
den“, freuen sich die Florianis 
in den Sozialen Medien.

Die hilfsbereiten Florianis erhielten für ihre Einsätze in Nordmazedo-
nien kleine Präsente. FF Gleisdorf

Gleisdorf würdigte die 
Florianis für ihren Einsatz
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